
Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs, 1 des Thüringer BeteiIigtentransparen^dokumentalIohäQfesetZöS

Jede natürliche 'oder jurtsHschö Person, die sich mit einem schrirttichen Beitrag an 'einem
Gßsetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dorn Tliüringer
BetefligtontranBpsirenzdoKurnenlaHönsgeseh (ThÜrBetelldokCa) verplffichfet, d'iB nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutrsffond - zu rnaohön.

Dta informatlonßn der folgeindon Felder 1 bis 6 werden in jedem Faii als verpfliohtanda
Mindestinformationen gemäß § 6 Abs. 1 ThürBöteildokG fn der Beteiliglentransparenzdokumentation
veröffentlicht, Ihr Inliaitilot-ier BelErag wird zuaätzllcii nur dann auf den intornötööiten dße
Thüringer Landtags veröffentlicht) wenn Sie Ihre Zustimmung hferzu ertelien,

Bitte gut fQserlfGh ausfallen und yMsammen mit riß/- StQffungnahmQ senden!

Zu welchem Gesetz&ntwurf ftaben Sie sicti ^chrifttlch 'aeäu&ert '(Titel des -Q^Betzentwurfs)?

Gesetz zur Änderung dos Polizclaufgafaßngesetzes

Gesöbentwurf der Fraktion der FDP

"Drucksache 7/3153-

1.

2.

Haben Sie sich ate Vertreter einer juristischen Person göäußert, d, h> als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen •odör-SäGhön (£.8. Verein, GmbH,AQ, eingetragene

Genossenschaft oder öffentliclw Anstalt, KÖrpersch^ft (J&s öffenttichBn Rechtä, Qtiftung des
öffenfiiehen RsGhtä)?
(g G Abs. 1 Nr, 1,2 ThürBelelldokGi.Hlnwels; Wynn nein, cfsnh weiter mil Frago 2, Wonnja, dann wBltef- mit Frage 3,)

Narnß

Geschah" oder Dienstadresso

Straße, Hausnummer (oder Poslfäch)

Postteit^hl.Ört

Organis^tionsform •

~^X)^' ^V'T^n^^L-

G^J^-I^ • ^Ltö//^'^. l^-s

cl((OS^ Eti^

Haben Sie sich als natürHchö Person geäußert, d. h. a!s Privatperson?
(§'S Ate, 1 Nr. ^'2 TtlÜrS$l9lldoRG)

Name Vorname

a '&eschäftsh 'oder -Dtönötadresso •O Wohngdresse

(Rjnwßls; Ansab&n zur Wohnadrasso sind nur Qrfordedfch. wenn keine andere Adresse bensnnt Wird; Die Wahnadrosso
wird in kalnßm Fall veröff'entlicht,)

Strafe, htenummer

postiRJtzahj, Ort



E 3.

14.

16.

Was Ist der Schwerpunkt Ihrer Inhaltlichen oder beruflichan Tätigkeit?
•(§ 's Abs, 1 Nr, ^ Ttiürß-et^ildokG)

^^^U>0t.^4<, ^(?vi^(s l/f \ö^-^\

Haben Sie In IhrBm schrlfttichen Beitrfag die entworfsnen Regeiungen insge^^mt ehär

a befürwortet,
Q abgelehnt,
^ ergteüngs" .bzw.. ^derungsbodCir-ftig ©Ingesch^tet?

Bltto fassen Sta kurz die wesentlichen Inhalte (Kerngussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
GesetzQebungsverfahrön z;usamment
(§6Abs,lNr.4ThÜrtäe(e!tdoS<G)

t?<^^ £<_üt^

Wurden Sie vom Landtag gebßten, ßlnen schriftlichen Boitrag zum Gosoizgebung s vorhaben
einzureichen?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 5 TiiürBeleitdokG)

}9 (Hinweis; weiter mit Fragß 6) nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus wetchem Anlass haben Sie sich göäußert?

(n weicher Form haben Sie sich geäußert?

^K. per E-ME

a per'Brief

Haben Sie sich als Anwaltskanzlel Im Auftrag eines Auftraggäbers mit sohriftlichen Beiträgöti

am'Gosßt^ßbungsverfahren beteiligt?
(§S-Ab3.tSNr.6T?BeEeildoi<0)

D Ja ?f nein (weStör mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 8 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren AuftracjgBbsrI



17.

Stimmen SIo o(nsrVe,roffentllchung thres schriftlichen Bßftrages (n dßr
Betelllgt^ntransparenzdokumentatlonzu?
(§ ß Abs. 1 3atz2ThürB9t8ildokG)

^~ Ja D nein

Mit meiner Unterschrift versichere Ich die Fiicluigkeit und Vollständigkeit dör Angahen.
Änderungen fn 'den mitgoteilton Datsn werdö iüh unvorzüglich und unaufgefordert bss zum Abschluss
des Geäet^ebungsverfshrens mitteilen,

Ort, Datum

fc^.dc.t^.j-i , og.^. z'i

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


